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Prüfungsaufgabe

Auszug aus Darlehensangeboten

Angebot A Angebot B

•	 Das Darlehen wird mit 
einem Zinssatz von 2,0 % 
p. a. vom Kreditbetrag 
verzinst.

•	 Zins und Tilgung sind 
monatlich fällig.

•	 Die Tilgung wird halbjähr­
lich verrechnet.

•	 Der Effektivzins beträgt 
2,8 %.

•	 …

•	 Das Darlehen wird mit 
einem Zinssatz von 2,5 % 
p. a. vom Kreditbetrag 
verzinst.

•	 Zins und Tilgung sind 
monatlich fällig.

•	 Die Tilgung wird monat­
lich verrechnet.

•	 Der Effektivzins beträgt 
2,6 %.

•	 …

a)	Analysieren Sie die Karikatur.

b)	Um die Immobilie kaufen zu können, musste das Ehepaar 
einen Kredit aufnehmen. Erläutern Sie Auswirkungen ei­
ner Inflation auf die Kreditnehmer.

c)	 Vor der Kreditaufnahme hat das Paar mehrere Angebote 
verglichen. Entscheiden und begründen  Sie, welches 
Darlehensangebot Sie wählen würden.

Plaßmann, Thomas, Essen

d)	Ein Kreditvermittler weigert sich, Ihnen den Effektiv­
zinssatz zu nennen. Was versteht man unter Effektiv­
zinssatz? Kann der Kreditvermittler die Auskunft verwei­
gern (Begründung!)?

e)	Das Bürgerliche Gesetzbuch (BGB) und die 
Verbraucherkreditrichtlinie sollen den Kunden vor einer 
Übervorteilung schützen. Geben Sie an, welche Angaben 
ein Kreditvertrag enthalten muss.

Das Ehepaar hat sich finanziell übernommen – ihm droht ei­
ne Überschuldung.

f)	 Wo könnte es Rat finden? 

g)	Nennen Sie  vier mögliche Auslöser einer Überschuldung.


